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Warum das Thema wichtig ist: 

Der demografische Wandel ist längst da!

Die Teams in den Pflegeeinrichtungen sind einer 
hohen Arbeitsdichte ausgesetzt, sie sind durch 
einen hohen Altersdurchschnitt gekennzeichnet- 
Nachwuchs fehlt!

Die Teilnahme am Projekt DIADEM zielt darauf ab, 
dem bestehenden Fachkräftemangel entgegen zu 
treten und bietet die Möglichkeit, Verbesserungs-
potentiale in den Einrichtungen aufzudecken und 
zu bearbeiten. 

Folgende Schwerpunkte sollen 
die Zielerreichung ermöglichen:

• Aufbau eines Netzwerkes

• Aufbau nachhaltiger Strukturen zur Personal- 
und Organisationsentwicklung

• Kompetenzförderung durch gezielte Schulungs-
maßnahmen

• Passgenaue Zielsetzung und Maßnahmen-
planung in den beteiligten Einrichtungen

• Beratung und Coaching „vor Ort“ durch externe 
Berater

• Prozessbegleitung durch die Projektmit-
arbeitenden

• Implementierung eines jährlichen Fachtags 
DIADEM

• Neue Mitarbeitende finden

Welche Ziele verfolgt werden:

• Partizipation der Mitarbeitenden

• Attraktivere Arbeitsbedingungen schaffen

• Betriebliches Gesundheitsmanagement 
implementieren

Wie das Projekt abläuft:

• Belastungen reduzieren

• Gesundheitsquote erhöhen

• Generationengerecht und 
 gesundheitsorientiert führen

Schritt 1: 
Einrichtungsindividuelle 
Analyse zur Altersstruktur 
und Demografie-Festigkeit

Schritt 3: 
Schulungsmaßnahmen zu 
den Themen lebensphasen-
orientierte Dienstplanung, 
Gesundheitsmanagement, 
gesundheitsorientierte 
Führung, Personalgewin-
nung und –bindung
 

Schritt 4: 
Umsetzung geplanter 
Maßnahmen, Prozessbeglei-
tung und Beratung durch die 
Projektmitarbeiter und 
externe Berater
 

Schritt 5: 
Aufbau nachhaltiger Struk-
turen zur Sicherung des 
Projekterfolges und Netz-
werkarbeit 

Schritt 6: 
Bewertung der Ergebnisse 
und Übertragung auf weitere 
Arbeitsfelder sozialer Arbeit
 

Schritt 2: 
Erarbeitung konkreter Ziele 
und Maßnahmen zur 
Personal- und Organisations-
entwicklung unter Beteiligung 
der Mitarbeitenden 


